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eviveicht ift, it e3 einfac) abgejchabt oder | ausjchlielich durc) Unjauberfeit und Schmus

audgehoben oder mit etnem veinen Mejjerchen
jchichtemmetie, in Blattern abgetragen, oder mit
einer fletnen, dinnen Scheve audgejdhnitten,
bi3 an feiner Stelle eine fletne Delle yuriictbleibt.
Danach ijt 3 vorteilhaft, wum die Wicderfehr 3u
verfindern, nod) eine Jeitlang ausd dicdem Fily
gejchnittene Hithnevaugenvinge zu tragen,
bie etnen neuerlichen direften Dvuct auf die
frante Stelle abfhalten, ndem fie Den Druct
auf bie Umgebung verteilen. Weiter nut}
aber die Wiederholung ded Dructed mdglichit
vermicden werben, wad man am Dejten durch
Tragent von pajfendem Schubhwert erveicht.

Da3 Audjdhneiden der Hithnerangen
ijt weniger gefibrlich, al8 gemeiniglich ge-
glaubt wird. Die nach Hithneraugenopevationen
machmal aufgetretenen Blutvergiftungen waven
wohl nicht unmittelbare Folgen ded Hithner-

auges pder der Operattonen ald jolcher, jondernt |

pervorgerufen. Vor dem Audjchneiden besd
Hithnerauges mitjfen einerfeitd die Fitfe mit
Seiferwaijjer gebadet und gehorig gewajchen
werden und andererfeitd miifjen dag Fum
Audjchneiden beniitste Defjer vder die Schere
peinlichjt vein, am Deften frijef) Ddedinjiziert
jein. Hat man ficd) aber beim Hithnevaugen-
audjchneiden verlest, jo mup die Wunbde jo-
fort mit refwem Waffer audgewajden und
mit veiner Hand mit veiner, womdglich jteriler
Watte gut verbunden werden, wovauf frifch
gemajchene Socten angezogen werden finnen.
Jach einigen Stunben vertlebt dann die fleine
Wunde, und e3 fann faum mehr etwasd ge-
jchehen. Nod) fliiger ijt e8, bei folchen Ver-
lepungen nuv emten provijortjchen BVerband
anzulegen und den Arzt zu rufen.
(,Vied.zHYg. Jeit”)

. S

Vom Biidertiich.

Das inhafieren. Bon TH, ChHhrijten, Dr. med.,
Dogent der lniverfitidt Bern. Dredden, Holze &

Pahl. Preid 50 Pi.

mittel. Viele gefibrliche oder dod) langwierige Hald-
und LQuungentatarrhe funen durd) redytzeitiged Inha=
lieven im Seime erftictt werden. TWenn dicjed etnjadye
und wirtjome Mittel in Mijzkredit geriet, jo find
darvan ungwedmifige und ermiidende Nethoden jduld.
Dad muf aber niht jo fein. Died wird im vor=
liegenden Heftdhen tlar und deutlich nad)gewiejen.

Heim=, BHeil= und Erholungsanitalten fiir Kin-
der in Deutichland in Wort und Bild und
Deutiche Lungenheilitdtten in Wort und
Bild.

Swet Pradtbinde, ausjithrlich in Text und BVild.

Der erjte jeigt eine ungeheuve Jahl joldher Anjtalten,
peren e3 in Deutjchland mehrere taujend gibt. Man
erhilt bei der Durchjicht ded Budhes eine leberjicht

iiber die auferordentliche Verjdicdenartigfeit der Cin-

richtungen Ddiejer wohltdtigen Werfe. Da wird fiir

Siuglinge gejorgt, fiiv dad Spielalter, fitv dasd Sdul-

alter, Hier duvd) Waldjdyulen, Ferienfolonien, Heil:
ftatten ujw. Meben cinfadjen, jehr rationellen Gebduden

| zeigen vicle Photographien Bauten, die wir a3 Prunts
Dasd Inbalieren ift bei der Mehraahl der Crfran-  Und Luxubauten begeichnen midyten.

fungen Dder AtmungSorgane dad iwertvolljte Haug=

&3 wird piel
gefan fitv bie fLinder, dad ift's, wad wir aud diefemn
Werf erjeben Dhaben und wad und mit Genugtuung
exfitllt.

Mit Bitbern nod) pridhtiger audgeftattet it das
andere Werf, dad und die Tuberfulojefeiljtitten vor
ugen fiihrt und und jeigt, mit weldher Energie und
weldh riefigem Koftenaufiwand gegen biefe Voltsjeude
in Deutihland getdmpft wird. Hier find alle wid)-
tigeven Tubertulofebeilanftalten, von der Wolfdheil-
jtatte i3 3um Palajtjanatorium abgebildet und be-
jdrieben. Jutevefjanted bieten die beiden Werfe allerlet
und tver jich) dafiir intevefjievt, fann jich diejelben bei
der Berlagdbuchhondlung Carl Madhold in Halle jum
Preije von je 18 Mart verjchajien.

Krankheitsentitehung und Krankheitsverhii=
tung. BVorlejungen von Dr. Hang Muid). Berlag:
Curt Kabisjd), Wiicgburg. 117 Seiten. 2 MWe. H0.

Ju fieben Vorlejungen behandelt der Verfajjer died
inmer wieber intevefjante Thema dey Seuchenentjte
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hung. Wenn er jid) dabei aud) anj durdhausd wifjen-
jchaftlicdhem Bodben beweqt, jo muf anerfannt werden,
paf er verjud)t Hat, dad jdhwierige Thema populix
su gejtalten, fo daf €8 awd) fitv ben gebildeten Laien Cine red)t intevefjante Schrift, die und {iber jo
verjtandlic) witd. Ob ihm das bei der Bejprechung | manchen und bider unveritindlichen Brawd) auftldrt.
ber jo jchwievigen JImmuntheorie auc) geglitcft ijt, | Wev fich {iber diefe Dinge intereffiert, und deven gibt ¢3
wollen wir bdabhingejtellt jein lafjen. Die eingelnen | gewif viele, denten jei dad Biidhlein beftend empfohlen.
Stranfheiten jedoch) find in ihrer Cntjtehung und BVer= |

bittung vedht Hav davgeijtellt. Fitv demjenigen, der an  Uud Voigtldnders Jucllenbiidyer ijt neuers
S ranfenpifegeihulen untervichten muf;, ijt dad Biich- . dingd erjchienen:

fein gewil jehr zu empfehlen, weil e8 ihm die Mittel  Hus der Entdeckungsgelchichte der lebendigen

Felte und Brduche des Sthweizervolkes, von
VBrof. Dr. Hofimann=Krayer.. Jitrich, Schulthel
& e

an bie Haud gibt, jdpvierige Dinge vedyt fajlich Fu Subitanz, vou Gottfried Briictner. BVoigtlinders
lcrf[iireu. i Berlag, Leipzig, zum Preife von 60 Pfennig.
e e
Pumoriitiiches.
L Auf etnem. grofen micicntcnain jebe tch ctme Kubh jtehen —— erzahlt einer — und

um die Suh Hevum war cin enger Joun gezogen. Warim mag denn woll die grope Kul
i dem engen Naum jtehen ? dachte i) bei miv jelbev. Ploplich jehe 1([) cte Yevche fteigen,
hoher und hoher und Hoch iiber miv fingt jie lujtig an gu trillern. Wie ijt dod) jo manches
verfehrt etngerichtet auf der Welt? Hier i dem engen Maum die grofie Su[) und oben in
dem weiten SHimmelsvaum dic fleine, fleine Lerche! ... Pioglich fallt miv von oben eint
gewijfes Ctwag auf den Stopf, cin befannter ,Grug” von dem Bigelchen, wie das jo 3w
weifen pajfieren famr. .. eetn, 3 ijt doch) alled m[)th cingerichtet in dev Welt! jagte u[)
mir muat, demit e bie fleinc Lerche it dem engen )mm wive 1und die groe Kuh oben
fiber miv — tm Weltenvaum ... und diefe wintde miv ... den , GSrup” auf meinen Kopf
heruntergejchictt Haben ... ."

Reifelekfiire. Dean muf ~ic[) doch vorjehen mit den Bitehern. Jeh faufte meiner Frau
fiiv unjere Netje den Moman ,Der Ipiot” von Dojtojewsti. Cummal {ief fie dag Vudh) im
SHotel m]CIﬁmD liegen und fragte dew Kellner davauf: , Haben Sie niht gejehen, wo dev
,,\sbmt" 27 Worauf der Stellner dienjteifvig antwovtete: ,Jch glaube, der Hevr Gemafyl
it i den Garten Hinauggegangen”.

Neunte Lifte der Gaben fiir die Opfer des BalkanRrieges

eingegangen vom 31. Mdrz bis und mit 31. Mai 1913, beim Zentraliekretariat
des khweizerilchen Rofen Kreuzes, in Bern.

Bweigvercin Bitrvidy, Fr. H40. 49. — Jweigvevein Jura, Fr. 8. — Fweigbercin
Jlividy, Fr. 60. 60. — Fweigvevein Locle, Fr. 187. 5 : Fr. 22, 30.
Bweigverein Sberaargau, Fr. 700. — Bweigverein Vajelland, Fr. 7. — Jmweigverein
Bern=Mittelland, Fr. 811. 85, — Bweigverein Badeu, Fr. 50. — Cvangel. Gemeinde Jiirtc),
Fr. 70. —

Mitteilung.

Auhanden devjenigen Abounenten unjver Seitjhrift, die diefelbe eimbinden fajjen, jei bemerft, dajy bet
ber Dructlegung ivvtimlichevveife die Seitengahlen 149—165 weggelafien, dafiic aber die Jaflen 165—180
doppelt aufgefitbrt worden find, wofiiv wiv Hiflichit um Cutjduldigung bitten.

Drud und Erpedition: Genoffenjd)aftd-Bucdhoruderet Bern (Neuengaije 34).



	Vom Büchertisch

